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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

wie schnell doch die Zeit vergeht. Seit fast  

einem Jahr ist unsere Gemeinde vakant. Und 

was ist nicht alles in dieser Zeit passiert. Da 

gab es Ereignisse, die uns erschreckt haben, 

die uns erschüttert haben, aber es gab auch 

Ereignisse, über die wir uns gefreut haben. 

Mancher hat vielleicht ein schweres Jahr mit 

Krankheiten oder Verlusten hinter sich und andere durften sich über  

freudige Ereignisse und Erfolge freuen. Meistens war es, im Rückblick  

betrachtet, sicherlich eine Mischung aus Höhen und Tiefen und die Summe 

der Ereignisse ergibt die Lebenszeit, die Gott uns gegeben hat.  

 

„Meine Zeit steht in Deinen Händen“ 

Psalm 31,16 

 

Wir können und dürfen unsere Lebenszeit mit all ihren Kümmernissen, 

Nöten, Sorgen und Krisen, aber auch mit ihren angenehmen und schönen 

Seiten, ganz bewusst aus Gottes Hand nehmen und in seine Hand legen.  

So können wir auch getrost in der Gewissheit nach vorne sehen, dass Gott 

mitgeht. Diese Zusage möge uns immer wieder Kraft geben für den Weg, 

der vor uns liegt. Das gilt natürlich auch für unsere Gemeinde in Bezug auf 

die Vakanz. Auch hier vertrauen wir darauf, dass Gott mit uns geht und uns 

die nötige Kraft gibt, denn auch diese Zeit hat er in seinen Händen.  

 

Ich wünsche uns allen, dass wir das immer wieder in unserem Leben  

erfahren dürfen, auch besonders in der vor uns liegenden Urlaubszeit. 

 

Herzliche Grüße 

Gerhard Schäfer 



 

 

 

 

 

Leev Leesders, 
wie könen vandaag heel akkeraat Angaven maken to ‘n Spillwark, wat noch wiet för uns liggt. 
So weten wi nu al up de Menüüt genau, dat an 24. Määrt 2030, also in ruugweg 7 Jahren um 
08:44 Ühr in Noordiek Leegwater un um 14:35 Ühr Hoogwater is. Un an 13. September 2080, 
also in mehr as 57 Jahren könen wi van 17:32 Ühr bit 19:46 Ühr een „Partielle Sonnenfinster-
nis“ (denn word de Sünn to 85 % van d‘ Maan verdeckt) bekieken. 
Daar kann man sük doch blot noch wunnern, wo akkeraat GOTT sien Plan is. As He disse Welt 
maakt hett, wurren ok all Steerns van d‘ Universum up de Bahn brocht. De heel Budel löppt 
nettso püük of as ‘n Uhrwark. Un dat Beste: Stuuv för uns Ogen kriegen wi dat mit. Wi bruken 
keen Computer ansmieten of in d‘ Lexikon naslaan nee, dat passeert direkt bi uns vör d‘ Döör. 
Wi könen sotoseggen bewiesen, dat Gott sien Schöpfung akkeraat un genau funktioneert. 
 
Wi sünd nu weer in d‘ Vörjahr un um uns to bleiht dat düchtig. Van nejen hett uns HERR de 
Natuur upwaakt. An all Ecken un Kanten word dat gröön un de Vögels singen al siet Weken so 
mooi, dat man am levsten de heel Tied tohöört. Wi kriegen mit, wo GOTT Woord hollen deit: 
„So lang as disse Eer steiht, sall Saad un Arnt, Fröst un Hitt, Sömmer un Winter un Dag un 
Nacht nich uphollen“ (1. Mose 8, 22). Dit Verspreken hett He wieder torügg alltied inhollen un 
daarto steiht He ok vandaag noch. 
Mennigeen van Jo hett dit Jahr d‘ Tuun weer torecht maakt, Bomen un Struken sett of Obst un 
Gemüüsplanten in d‘ Grund brocht. Heel wiss düren Ji de Arnt nettso as elke Jahr inhalen un de 
Frücht inkoken un infresen of in d‘ Keller bringen. 
Un dat Beste is: De lebennig GOTT will uns nich blot mit Eten un Drinken satt maken, He will ok 
för uns Seel sörgen. Dat is Hum noch wichtiger. Wi Minsken passen egentlik nich to Hum, um-
dat wi eengaalto sündigen. Dat fung al an, as He disse Eer un de Misken maakt harr. Gliek 
daarna gungen se to Hum in un fungen an, hör Koppen dörtosetten. Daarum mussen se to d‘ 
Paradies ut. Bit vandaag hett sük an de Upstand van de Minsken tegen GOTT nix ännert. In d‘ 
Bibel steiht: „Daar is keeneen, de Goods deit, würkelk keeneen“ (Römer 3,12). 
 Man trotzdem will de Schöpfer van Himmel un Eer weer Gemeenskupp mit uns Minsken heb-
ben, daarum hett He sien Söhn JESUS CHRISTUS in disse Welt stüürt. Egentlik mussen wi best-
raaft worden, man GOTT hett för all Minsken de Straaf up sien Söhn JESUS leggt (Johannes 3, 
16). Wi bruken nich mehr för uns Sünnen liek stahn, JESUS hett d‘ all för uns in d‘ Rieg maakt. 
Dat is dat grootste Geschenk, wat GOTT uns maakt hett – man elk un een mutt dat ok klaar un 
düdelk annehmen. Een annern Kans gifft dat nich. Van Belang is, sien Sünnen totogeven un de 
Hülp van GOTT antonehmen. Blot JESUS kann uns redden un bargen. In Johannes 14, 6 seggt 
JESUS: „Ik sün de Weg, de Wahrheid un dat Leven. Keeneen kummt na d‘ Vader as blot dör 
mi.“ 
Is dat nich wunnerbaar, dat wi uns up dit Verspreken van d‘ Bibel nettso seker verlaten kön-
nen, as up de Örnung van GOTT, de wi an Anfang bekeken hebben? Genauso seker, as dat all-
tied Hoog- un Leegwater gifft un in d‘ Vörjahr van nejen anfangt to bleihen, will JESUS CHRIS-
TUS as uns HERR un Heiland ok de Schuld un Sünn van Minsken an d‘ Krüz dragen, de Hum as 
Redder annehmen. Een beter Böskupp gifft dat nich. Uns GOTT un Vader is herelk un eenma-
lig! 

                                                                                                                                Johann Rabenstein 
 

Beitrag 
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 Förderverein 

Am 28. Februar fand die diesjährige Jahresversammlung 
des Fördervereins statt.  

 

Der erste Vorsitzende Erwin Varga bedankte sich dabei 
noch mal für die neu hinzugekommenen Spenden. 
Dadurch ist gesichert, dass die volle Pfarrstelle in Berumer-
fehn  
weiterhin finanziert werden kann. 

 

Kassenwart Cornelius de Vries gab einen detaillierten Finanzbericht ab. Aufgrund 
der Vakanz seit August musste der Förderverein auch nur anteilsmäßig die volle 
Pfarrstelle für 2022 bezahlen. Daraus resultierte ein Überschuss, der nach einer 
Mitgliederabstimmung in die Rücklage gebucht wurde. Die beiden Kassenprüfe-
rin Anne Goldenstein und Fentke Stamm bestätigten die gute Kassenführung. 
Kassenprüfer und Vorstand wurden von den Mitgliedern entsprechend entlastet. 

 

„Sonstige Projekte“ 

Für den Bereich „Sonstige Projekte“ wurden 1.340,00 € gespendet.  

Mit der Restsumme aus 2021 standen insgesamt 2.137,50 € zur Verfügung.  
Nach gemeinsamer Aussprache wurde folgendes beschlossen: 

 Die Kinderbibelwoche  erhält  500,00€. 

 Für die Anschaffung neuer Spielgeräte  auf unserem Spielplatz werden 

            1.000€  bereitgestellt. 

 Für die Beleuchtung der Kirche werden 500,00€ bereitgestellt. 

 

 

 

Erwin Varga, 1. Vorsitzender 
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Ein selbstverpflichtendes Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt an  

Schutzbefohlenen für unsere Gemeinde wird gerade durch ein Projektteam  

erstellt. Mehr dazu im nächsten Gemeindebrief. 

Im März 2024 fin-
den die Kirchenvor-
standswahlen statt. 
Dafür wurde das  
Wahlgesetz um-
fangreich überar-
beitet. Die wich-
tigsten Punkte dazu können unter www.kirchemitdir.de nachgelesen werden.  
Bei weiteren Fragen stehen die Kirchenvorsteher zur Verfügung. 

Mittlerweile dauert die Vakanz unserer Gemeinde schon fast ein Jahr. Nach  
einem kurzzeitigen Hoffnungsschimmer, der leider nicht zum gewünschten Erfolg 
geführt hat, gab es noch keine weiteren Bewerbungen. 

Die Pfarrstelle ist seit März bundesweit ausgeschrieben. Zur Zeit validieren wir 
verschiedene Möglichkeiten, die dazu führen sollen, einen passenden Bewerber 
für unsere Gemeinde zu finden. Sobald es da eine positive Entwicklung gibt,  
werden wir darüber berichten.   

Hier an dieser Stelle unseren herzlichen Dank an alle, die mit dazu beigetragen 
haben, dass unser Gemeindeleben bisher fast uneingeschränkt weitergehen 
konnte.  
Betet bitte weiter dafür, dass Gott weiterhin Kraft und Weisheit gibt, um die  
Anforderungen, die das Gemeindeleben an uns alle stellt, in seinem Sinne zu  
erfüllen.  

Schutzkonzept 

Kirchenvorstandswahlen 2024 

Vakanz 

http://www.kirchemitdir.de
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Am Donnerstagabend, 15.06., um 18:00 Uhr findet im Gemeindehaus der  

Elternabend zur Anmeldung der neuen Vorkonfirmanden mit Sandra Thies statt.   

Am 29.06.23 führt dir Firma Rosinski ab 15:00 Uhr eine Grabstein-Überprüfung 

auf unserem Friedhof durch. Alle Grabsteine werden auf ihre Standfestigkeit 

überprüft, damit Unfallgefahren verhindert werden können. 

Zum Geburtstags-Café wird weiter im Drei-Monats-Rhythmus eingeladen.  

Allerdings ab jetzt immer am zweiten Donnerstag im Monat. 

Elternabend 

Grabstein-Überprüfung 

Geburtstags-Café 

Trecker-Treffen  

Am ersten Juli-Wochenende ist wieder Trecker-Treff in Berumerfehn und wir als 

Kirchengemeinde werden uns auch beteiligen.  Am Samstag in der Zeit von 14:00

-16:30 Uhr sowie am Sonntag von 11.00 - 16:30 Uhr werden wir auf unserem 

Vorplatz wieder Kaffee und Tee mit selbst gebackenem Kuchen anbieten. Wir 

freuen uns über helfende Hände beim Aufbau am Samstag um 10:00 Uhr und 

über Kuchenspenden. Wer sich beteiligen möchten, kann sich bei  Daniel Erd-

mann  (04936/1854) melden. 
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Männertreff „Anstoss“ 
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Hinter den Kulissen 

Serie 

Meistens sitzt im Gottesdienst ganz hinten bei der Tür eine Person auf einem 
Stuhl und man sieht zwischendurch, wie diese Person aufsteht, vielleicht kurz 
einmal auf die Empore geht und wiederkommt. Manch einer fragt sich vielleicht, 
was macht diese Person da? Antwort: Es ist der Küster, die Küsterin. 
 
Seit einigen Jahren wird der Küsterdienst für die Gottesdienste in unserer  
Gemeinde ehrenamtlich durchgeführt. Diesen Dienst haben zurzeit Andreas,  
Lena, Birgit, Erwin, Gerhold und Jan-Philipp übernommen. 
 

Die Aufgabe für den „normalen“ 
Sonntagsgottesdienst besteht da-
rin, die Kirche für den Gottesdienst 
räumlich vorzubereiten. Dazu ge-
hört zum Beispiel, zu prüfen, ob in 
den Altarkerzen und der Osterkerze 
noch genug Flüssigwachs vorhan-
den ist. Weiterhin ist für Ordnung 
im gesamten Kirchenraum zu sor-
gen, eventuell Jalousien runterzu-
ziehen und für ausreichende Be-
leuchtung zu sorgen.  
Für Abendmahls- oder Taufgottes-
dienste sind die jeweiligen Vorbe-
reitungen zu treffen. Das bedeutet 
zum Beispiel, die Abendmahlskel-
che aufzufüllen und bereitzustellen 
sowie das Taufbecken für die Taufe 
herzurichten. 
 
Für besondere Gottesdienste (z.B. Karfreitag, Ewigkeitssonntag, Weihnachten, 
etc.) gibt es zudem eine bestimmte Läuteordnung, die vom Küster zu beachten 
und durchzuführen ist. Für Gottesdienste, die außerhalb der Sonntage stattfin-
den, muss zusätzlich auch für die Beheizung der Kirche gesorgt werden. 
 
Und nach den Gottesdiensten wird dann wieder alles aufgeräumt. Außerdem 
wird noch einmal gut gelüftet, bevor anschließend alle Türen geschlossen wer-
den.  
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Konfirmation 
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 Konfirmation 

Foto: Fotografie Nicole Buczior 



 

 12 

Rückblicke 



 

Rückblicke 
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Am 03.März fand ein Lobpreisabend in unserer Kirche statt. Dieser stellt  
einen Auftakt zu einer neuen Veranstaltungs-Serie dar. Wer Interesse hat,  
mitzuwirken, kann sich gerne bei Neele Varga oder Elisabeth Rabenstein melden. 

Das Mitarbeiterteam der KiBiWo 

Hintergrund: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  



 

 

Juni 2023   Juli 2023

1 Do   1 Sa                                                       

2 Fr   2 So 10:00 Uhr Gotetsdienst

3 Sa   3 Mo 

4 So  10:00 Uhr Gottesdienst                              4 Di 

5 Mo 23.KW  
 5 Mi 15:00 Uhr Seniorennachmittag (Grillen)

6 Di   6 Do  

7 Mi 15:00 Uhr Seniorennachmittag  7 Fr  

8 Do 15:00 Uhr Geburtstags-Café 
 8 Sa  

9 Fr   9 So 10:00 Uhr Gottesdienst

10 Sa  
 10 Mo 

11 So 10:00 Uhr Gottesdienst  11 Di 

12 Mo                                                             24.KW 
 12 Mi  

13 Di   13 Do 19:30 Uhr Smartie-Time

14 Mi  
 14 Fr  

15 Do 
18:00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmanden 
19:30 Uhr Smartie-Time  

15 Sa  

16 Fr   16 So 10:00 Uhr Gottesdienst  

17 Sa  
 17 Mo 

18 So 10:00 Uhr  Gottesdienst 
 18 Di 

19 Mo 25.KW                                      
 

19 Mi 

20 Di    20 Do 

21 Mi  
 21 Fr 

22 Do  
 

22 Sa  

23 Fr   23 So 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

24 Sa  
 

24 Mo 

25 So 10:00 Uhr  Gottesdienst   25 Di 

26 Mo 26.KW 
 

26 Mi 

27 Di  
 27 Do 

28 Mi  
 28 Fr  

29 Do  
 29 Sa  

30 Fr   30 So 10:00 Uhr Gottesdienst  mit Taufe

    31 Mo 



 Juli 2023   August 2023 

                                                        1 Di  

10:00 Uhr Gotetsdienst  2 Mi 15:00 Uhr Seniorennachmittag 

27.KW                                                                                       
 3 Do  

  4 Fr  

15:00 Uhr Seniorennachmittag (Grillen)  5 Sa   

 6 So 10:00 Uhr  Gottesdienst  

 7 Mo 32.KW          

 8 Di  

10:00 Uhr Gottesdienst  9 Mi  

28.KW 
 10 Do  

 
 11 Fr  

 12 Sa  

19:30 Uhr Smartie-Time  13 So 10:00 Uhr Gottesdienst                   

 14 Mo 33.KW          

 
15 Di  

10:00 Uhr Gottesdienst   
 16 Mi  

29.KW  
 17 Do  

  18 Fr  

 
 

19 Sa  

  20 So 10:00 Uhr Gottesdienst                  

  21 Mo            34.KW          

 22 Di  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl                 
 23 Mi  

30.KW 
 

24 Do  

 
 25 Fr 09:30 - 11:00 Uhr Ü-60 Frühstück 

 
 

26 Sa  

  27 So 10:00 Uhr Gottesdienst                             

 28 Mo 35.KW 

 29 Di  

10:00 Uhr Gottesdienst  mit Taufe 
 30 Mi  

31.KW 
 31 Do  
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Die Familie wieder vereint? 

 
Die Hungersnot hielt weiter an und die Vorräte wurden wieder knapp. Jakob wusste, er 
muss Benjamin zusammen mit seinen anderen Söhnen wieder nach Ägypten schicken. Dort 
angekommen, wurden sie von Josef freundlich empfangen. Josef ließ ein leckeres Abend-
essen vorbereiten und auch der Bruder, der im Gefängnis bleiben musste, war jetzt bei 
ihnen. 
Die Brüder waren froh, dass sie alle beisammen saßen, aber merkten immer noch nicht, 
dass Josef auch unter ihnen war. Am nächsten Morgen ließ Josef die Säcke gut befüllen. Er 
ließ aber auch das Geld und seinen Becher in einen der Säcke legen. 
 
Als die Brüder erleichtert los zogen, wurden sie plötzlich eingeholt. „Halt! Ihr habt den Be-
cher unseres Herrn gestohlen!“ Die Brüder erklärten, dass es nicht möglich sei. Doch die 
Säcke wurden kontrolliert und man fand den Becher in Benjamins Sack. Die Brüder be-
schuldigten Benjamin aber nicht. Was keiner von ihnen wusste: Josef wollte die Brüder 
testen und sehen, ob sie sich verändert haben. 
 
Als die Brüder nun wieder vor Josef standen, sagte Josef: „Benjamin soll hier bleiben und 
mein Knecht werden.“ Doch das ließen die älteren Brüder nicht zu, lieber würden sie 
Knechte werden als ihrem Vater Benjamin zu nehmen. 
Da merkte Josef, dass seine Brüder sich verändert hatten und sagte: „Kommt und schaut 
mich an! Ich bin Josef, euer Bruder, den ihr verkauft habt. Gott hat es gut gemeint und ich 
kann dafür sorgen, dass ihr genug zu Essen habt.“ 
Als die Brüder sich sicher waren, dass es Josef war, schämten sich die Brüder 
für ihre Taten. Doch Josef hat seinen Brüdern vergeben und ihnen gesagt, dass sie keine 
Angst haben brauchen und er sich immer um sie kümmern wird. 
 
Dann ließ Josef alles vorbereiten, dass auch sein Vater nach Ägypten kommen konnte. 
Die Familie lebte nun wieder vereint in Ägypten und Josef sorgte dafür, dass es allen gut 
ging. 

1. Mose 43-50 

Mit dieser Ausgabe endet die Geschichte von Josef. 
Im nächsten Gemeindebrief folgt eine neue Geschichte. 
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Serie 

Miniclub 

Jeden Donnerstagvormittag 

herrscht reges Treiben im großen 

Gemeindesaal.  

In der Zeit von 9 bis 10.30 Uhr 

treffen sich Mütter und ihre  

kleinen Kinder zum  

gemeinsamen Miniclub.  

Gemeinsam wird die Welt  

erkundet, indem gesungen,  

gebastelt und gespielt wird. 

Während die Kinder so  

beschäftigt sind, haben die Mütter Zeit, sich gemeinsam auszutauschen.  

Auch ein ermutigendes Wort und Zeit für Kaffee und Tee sind eingeplant.  

Eingeladen sind alle Kinder ab 0 Jahren gemeinsam mit ihren Müttern vorbei zu 

schauen. Die Treffen finden jeden Donnerstag außer in den Ferien statt.  

Weitere Informationen bei Ruth 

Manot und Sara Rabenstein.  



 

Bücher 
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Information 

Impressum 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde, Dorfstraße 29, 26532 Berumerfehn 
Redaktion: Karin Varga, Hanna Kühn, Matthias Erdmann, Gunda Leiber 
Layout&Satz: A. Rosen, H. Kühn, G. Leiber 
Auflage: 1.700 Stück, Druck: Gemeindebrief-Druckerei Harms, Groß Oesingen 
Email: gemeindebrief@berumerfehner-kirche.de 

Das Haus Gottes 

Entdecken Sie das Vaterunser als Zuhause!  
Auswendig können es die meisten Christen. Aber 
sich im Vaterunser, diesem berühmten Gebet, zu 
Hause fühlen? Die eigenen Bedürfnisse darin  
wiederfinden? Max Lucado sagt: Genau so soll es 
sein! Denn das Vaterunser ist eigentlich wie ein 
Haus, in dem Gott selbst uns empfängt. Jede Bitte 
ist wie ein Raum, der uns einen neuen, ungewohn-
ten Zugang zum Vater ermöglicht. Wir dürfen darin 
nicht nur Gäste sein, sondern Mitbewohner, die 
ihre Heimat bei Gott gefunden haben.  

Roman: Das Strandcafé der Träume 

Für Josie Slater sind ihre Träume von einem Kunststudium leider nur Schäume 

geblieben, denn durch den Tod ihrer Mutter fühlt sie sich verpflichtet, ihrem  

Vater im "Driftwood Diner" zu helfen. Doch dann taucht plötzlich ihr  

Jugendschwarm August Bradford wieder auf. August hat nach einer Karriere als 

Künstler das Vagabundenleben satt und kehrt in seine Heimat zurück. Dort 

möchte er ein Kunst-Camp für Kinder aufbauen und hofft hierbei auf Josies  

Unterstützung, an die er bereits vor Jahren sein Herz verloren hat. Doch kann 

Josie ihren Vater im Stich lassen? Und welchen Plan hat Gott mit ihrer Zukunft?  
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04.06. 10:00 Gottesdienst  
 

Lektor Siebelt Rabenstein Trinitatis 

11.06. 10:00 Gottesdienst  
 

Prädikant Erwin Varga 1. SO nach Trinitatis 

18.06. 10:00 Gottesdienst 
 

Pastor Dietmar de Vries 2. SO nach Trinitatis 

25.06. 10:00 Gottesdienst mit Taufe Pastor Carsten Greite 3. SO nach Trinitatis 

     

02.07. 10:00 Trecker-Gottesdienst Pastor Dietmar de Vries 4. SO nach Trinitatis 

09.07. 10:00 Gottesdienst Prädikant Thorsten Fritz 5. SO nach Trinitatis 

16.07. 10:00 Gottesdienst Lektor Siebelt Rabenstein 6. SO nach Trinitatis 

23.07. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Erwin Varga 7. SO nach Trinitatis 

30.07. 10:00 Gottesdienst mit Taufe P.i.R. Wolfgang Weth 8. SO nach Trinitatis 

     

06.08. 10:00 Gottesdienst NN 9. SO nach Trinitatis 

13.08. 10:00 Gottesdienst  Lektor Siebelt Rabenstein 10. SO nach Trinitatis 

20.08. 10:00 Gottesdienst   Pastor Ingo Wiegmann 11. SO nach Trinitatis 

27.08. 10:00 Gottesdienst  Pastor Jens Frisch, OGV 12. SO nach Trinitatis 

Juli 

August 

Juni 


